
„The Meditative Voice“  
Die Meditative Stimme 

 

Heilsames Singen, meditative Übungen und 
Bewegung mit Shura Lipovsky 

 

„The Meditative Voice” ist ein von Shura Lipovsky 
entwickeltes Modell der chassidischen Lehren und 
Kabbala. Inspiriert von Martin Bubers Philosophie der 
dialogischen Arbeit, vereint sie jüdisch-mystische 
Melodien, Meditation und Bewegung miteinander und 
vermittelt damit Einblicke in die Chassidisch-
Kabbalistische Lebensphilosophie. 
 

Dieser Workshop ist eine Einladung zum inneren 
Bewegt-Werden und zur Vorbereitung auf ein neues 
Jahr mit einem positiven Impuls. Reflektieren über 
Lebensfragen mittels des Kabbalistischen 
Lebensbaumes, alte und von Shura Lipovsky neu 
geschriebene Jiddische Lieder und Melodien ohne 
Worte (Nigunim) kombiniert mit Bewegung und 
Meditativen Übungen zur Reflexion über die heutige 
Zeit, werden Inhalte des Wochenendes sein. Am 
Freitagabend wird es zudem eine kleine Shabbat-
Feier geben. Tanzerfahrung ist nicht gefragt, aber 
Offenheit für Improvisationen im Bereich Gesang und 
Bewegung. 
 

Referentin: Shura 
Lipovsky, Niederlande 
studierte Gesang am 
Rotterdamer 
Konservatorium, Tanz am 
niederländischen Institut für 
internationalen Volkstanz, 
die Jiddische Sprache 
sowie Kabbalistische Konzepte bei verschiedenen 
namhaften Lehrern in Europa und den Vereinigten 
Staaten. Heute ist sie als hoch geschätzte Interpretin, 
Dichterin und Komponistin Jiddischer Lieder, 
Geschichtenerzählerin, Dozentin für chassidischen 
Tanz und Friedensarbeiterin auf internationalen 
Bühnen und im Rahmen von Workshops tätig. 
Darüber hinaus leitet sie einen Chor für Jiddische 
Lieder in Paris und ist Mitglied der Vereinigung 
„Musicians without Borders“. 
 

Referent: Shura Lipovsky, Niederlande 
 

Termin: Freitag, 9. Dezember, 19:00 Uhr 
bis Sonntag, 11. Dezember 2016, 13:00  

 

Teilnahmebeitrag: € 215,- 
ermäßigt 210,- mit BildungshausCard 

Begrenzte Teilnehmer/innenzahl! 
 

Organisation und Kursbegleitung:  
Ulli Bixa MSc. www.choretaki.com 

 

Kursangebot im 
 

Bildungshaus Schloss Großrußbach 
A-2114 Großrußbach, Schlossbergstraße 8 
T: 02263/6627     F: 02263/6627-43 
E: bildungshaus.grossrussbach@edw.or.at 

Internet: www.bildungshaus.cc  

 

Wo ist Großrußbach?    Anreiseinformationen 
 

 
 

Anreise: 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Autobus vom Bahnhof Wien Floridsdorf oder vom 
Bahnhof Korneuburg 
oder mit der Schnellbahn Richtung Mistelbach - 
Niederkreuzstetten - von dort Abholung möglich. 

Zur Abholung: 
Bitte bis spätestens zwei Tage davor im Bildungshaus 
bekannt geben      Kosten: € 4,- 

mit dem Auto: 
Westautobahn: A 1 Linz - Knoten St. Pölten – S 33 
Richtung Krems/Tulln über S5 / A22 nach Stockerau - 
Korneuburg / Knoten Korneuburg West – S 1 / 
Ausfahrt Korneuburg „Nord“ Richtung Laa/Thaya - 
Bundesstraße 6 - Abzweigung Kreuttal – 
Großrußbach 
Südautobahn: Südosttangente - Richtung Prag - 
Abfahrt Korneuburg / Knoten Korneuburg „West“ – S1 
– Ausfahrt Korneuburg „Nord“ Richtung Laa/Thaya - 
Bundesstraße 6 - weiter s.o. 

 

Ihre Anmeldung ist für uns verbindlich!  
Nach dem Anmeldeschluss (!) erhalten Sie einen Teilnahmebrief 
mit weiteren Details zum Ablauf des Seminars zugeschickt! 
Stornierungen sind nur bis zum angegeben Anmeldeschluss ohne 
Stornogebühren möglich. Bei späteren Abmeldungen müssen wir 
25% des Teilnahmebeitrages verrechnen, bei Abmeldungen ab 
einer Woche vor Seminarbeginn 50% des Teilnahmebeitrags, bei 
Abmeldung ab 2 Tage vor Seminarbeginn bzw. bei Nichterscheinen 
den gesamten Teilnahmebeitrag. 
 

Anmeldeschluss: 25. November 2016 
 

Schriftliche Anmeldung an  

Bildungshaus Schloss Großrußbach - Österreich 
2114 Großrußbach, Schlossbergstraße 8    oder 
per Mail: bildungshaus.grossrussbach@edw.or.at 
 

Aufenthalt und Verpflegung (Stand 2016): 

Nächtigung/Frühstück pro Tag und Person 
€ 32,60 Einbettzimmer mit WC und Dusche 
€ 28,30 Zweibettzimmer mit WC und Dusche 
€ 9,60 Mittagessen           € 7,20 Abendessen 

zuzügl. gesetzliche Nächtigungsabgabe dzt. € 1,00/Nä. 
 

Wir bemühen uns, Ihrem Unterbringungswunsch 
entsprechend den bestehenden Möglichkeiten gerecht zu 
werden.  
 

F.d.I.v.: Dipl.-Päd. Franz Knittelfelder, Direktor 
Bilder: © Bildungshaus, Referent/innen 
DVR: 0029874 (111), Stand: Mai 2016 


